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Gute Zahlen der Saanen Bank im ersten Semester 2014
Die Saanen Bank ist gut ins Jahr 2014 gestartet
und kann für das erste Semester positive Zah-
len präsentieren: die Bilanzsumme erhöhte sich
um CHF 67.6 Mio. auf CHF 1.22 Mia. (+5.9%), der
Bruttogewinn liegt mit CHF 3.972 Mio. zwar CHF
400‘ unter dem Vorjahreswert, dennoch ist es
der zweitbeste Semester-Abschluss in der Ge-
schichte der Bank.
Der positive Trend der letzten Jahre hat sich trotz
schwierigem Marktumfeld bestätigt: die Saanen
Bank konnte im ersten Halbjahr 2014 in allen Ge-
schäftsbereichen zulegen und ein erfreuliches und
gesundes Wachstum ausweisen. Die Kundengelder
nahmen um CHF 43 Mio. (+4.7%) zu, die Auslei-
hungen um CHF 18 Mio. (+1.9%). Auch die Depot-
werte haben sich um CHF 12.1 Mio. (+4.4%) er-
höht.

Erfreulicher Bruttogewinn trotz tieferer Zins-
marge
Gegenüber dem Jahr 2013 resultiert ein Rückgang
des Semesterertrages von 6.8%, welcher weitge-
hend auf a.o. Erträge im ersten Semester 2013 und
eine weiterhin tiefe Zinsmarge zurückzuführen ist.
Dank leicht tieferem Geschäftsaufwand resultiert für
2014 ein Semester-Bruttogewinn von CHF 3.972
Mio. (-9.2%), dies ist das zweitbeste Ergebnis in
der 140-jährigen Geschichte der Regionalbank. Mit
einem Kosten/Ertragsverhältnis von 52% hat die
Saanen Bank weiterhin eine sehr gesunde Kosten-
struktur im Verhältnis zu den Erträgen, was wie in
den vergangenen Jahren zur grosszügigen Bildung
von Reserven und damit der Stärkung des Eigen-
kapitals dient.

Weiterhin tiefe Zinsen, trotzdem interessante
Produktangebote für den Sparer
Wir verfügen in der Schweiz weiterhin über rekord-
tiefe Zinsen. Davon profitieren dank attraktiven
Festhypotheken besonders die Eigenheimbesitzer.
Bei der Saanen Bank gehen jedoch auch die Spa-
rer nicht leer aus. Mit der Aktivsparanlage bietet sie
weiterhin mit 0.65% Zins ein im Marktumfeld sehr
interessantes Konto an. Zusätzlich profitieren die
Aktionäre als Mitinhaber der Bank von Vorzugs-
konditionen. Ein Zinsvergleich lohnt sich.

US-Abkommen: positiver Dialog
Die mit diesem Programm notwendigen und auf-
wendigen Arbeiten konnten fristgerecht umgesetzt
werden. Viele Zeichen deuten darauf hin, dass die
Angelegenheit nun im dritten Quartal innerhalb des
im Jahre 2013 vorgesehenen Rahmens abge-
schlossen werden kann.

Aus Liebe zum Saanenland…
Diesem Slogan wird weiter nachgelebt: wer mit der
Saanen Bank zusammenarbeitet, unterstützt direkt
und indirekt unsere Region. Mit gut 34 Vollzeitstel-
len ist die Saanen Bank für die Region ein wichtiger
Arbeitgeber. Zudem unterstützt die Bank mit ihrem
Sponsoring zahlreiche grössere und kleiner Anläs-
se und Institutionen, welche das Saanenland
schlussendlich lebendig und interessant machen.

Ausblick auf das zweite Semester 2014
Die Bank geht davon aus, dass aufgrund der histo-
risch tiefen Zinsen der Margendruck weiterhin gross
bleibt. Weiter ist schwer vorhersehbar, wie sich die
Finanzmärkte und Börsen entwickeln werden. Des-
halb rechnet die Saanen Bank für das gesamte
Jahr vorsichtig mit einem Bruttogewinn leicht unter
dem sehr guten Vorjahreswert.

Bild: Dank dem guten Semesterergebnis, kann die Saa-
nen Bank auch im 2014 wieder viele Veranstaltungen
unterstützen. So sponsert sie bereits seit ein paar Jahren
den Oeyetli Bike Contest. In diesem Jahr fand der Wett-
kampf bereits am 14. Juni statt. (Foto: Oeyetli Bike Con-
test 2014)
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Die Saanen Bank in Zahlen

 30.6.2014 Veränderung Veränderung
 (in CHF 1'000) (in CHF 1'000) In %

Bilanzsumme*  1'216'405 +  67‘638 +      5.9
Ausleihungen*     966'053 +  18‘428 +      1.9
Kundengelder*     962‘431 +  43‘038 +      4.7
Depotvolumen*     289‘259 +  12‘117 +      4.4
Erfolg Zinsengeschäft**         6'384 -        221 -       3.3
Erfolg Kommissionen**         1‘272 -    102 -       7.4
Erfolg Handelsgeschäft**            365 -            6 -       1.5
Total Ertrag**         8'236 -        597 -       6.8
Geschäftsaufwand**         4'264 -        197 -       4.4
Bruttogewinn**         3‘972     -        400 -       9.2

*   Veränderung seit 31.12.2013
**  Veränderung im Vergleich mit 1. Semester 2013


